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      Liebe Gemeinde! „Endlich Regen!“, so haben es sich Viele in diesem Frühjahr gedacht, beim Blick in den Garten oder auf ihr Feld. Wasser braucht es dringend, damit die Saat aufgehen und wachsen kann. In den letzten zwei Jahren ist noch ein anderer Durst dazugekommen: Der Durst nach Leben, nach Festen und Zusammensitzen. Der Durst nach einem Stück Normalität, wenn die Pandemie endlich zu Ende geht. Zum Glück ist in diesen Sommertagen wieder vieles möglich, was wir so sehr vermisst haben.  Auch in unseren Gemeinden kehrt das Leben lang-sam zurück: 2 Jahre oder sogar länger lag manches brach wie ein Acker. Jetzt beginnt es wieder zu wachsen: Die Planungen für die Kindergottes-dienste laufen, ein Gemeindetreff lädt die Großen ein und den verscho-benen Weltgebetstag feiern wir auch nach. Ich freue mich über alles, was da wächst! Es ist auch ein Zeichen der Hoffnung in Zeiten von sinkenden Kirchenmitgliedszahlen und fehlen-dem Pfarrersnachwuchs. Eine Hoffnung, dass Gott  uns gibt, was wir brauchen. Dass er unseren Durst stillt - mit Leben und Gemeinschaft, allen negativen Prognosen zum Trotz. Darauf vertraue ich, nicht nur in diesen Sommertagen! Es grüßt Sie herzlich Ihre Katharina Seeburg 

MeineÊ SeeleÊ dürstetÊ
nachÊ Go ,Ê nachÊ demÊ
lebendigenÊGo . 

Monatsspruch	Juli 
Psalm	42,3 
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HerzlicheÊEinladungÊzumÊGemeindetreff Wie bereits im Gemeindebrief im vergangenen Herbst angekündigt und damals noch gehofft, hat sich jetzt erfreulicherweise ein Team zur Orga-nisation und Vorbereitung eines gemeinsamen Gemeindenachmittags für unsere beiden Kirchengemeinden zusammengefunden.	Das Team besteht aus Gemeindemitgliedern aus Klein- und Großsorheim. Was früher Frau-en– und Seniorenkreis war, soll hier nun zusammenkommen. Ab September 2022 sind monatliche Gemeindetreffen, die abwechselnd in Klein- und Großsorheim statt inden, geplant.  Beginnen wollen wir mit einem SommerfestÊamÊMittwoch,Ê20.ÊJuliÊumÊ14ÊUhrÊimÊWelseranwesenÊ
inÊKleinsorheim. Bei Kaffee und Kuchen, sowie musikalischer Umrahmung, wollen wir uns dem Thema „Geh	aus	mein	Herz,	und	suche	Freud“	widmen. Dazu sind wirklich alle herzlichst eingeladen: Frauen und Männer jegli-chen Alters und Konfession! Es wäre sehr schön, wenn viele Gäste kom-men würden.  Es freut sich auf den Neustart: das Gemeindetreff-Team    
KerzenÊfürÊdieÊUkraine Im ganzen Donau-Ries-Kreis haben Menschen Kerzen zu den Sammel-stellen in Ihren Kirchen gebracht. Auch bei uns ist eine ganze Menge zu-sammengekommen: Vielen Dank für alle Spenden!   

Bilder: Karl-Heinz Eberhardt 
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WirÊfeiernÊdenÊWeltgebetstagÊnach Gott hat einen Plan für uns und der heißt Hoffnung! Wir laden Sie herz-lich  zum nachgeholten Weltgebetstag 2022 ein. Der Vorbereitungsabend indet im Gemeindehaus Kleinsorheim amÊ31.ÊMaiÊ2022ÊumÊ19ÊUhrÊstatt.  Den gemeinsam vorbereiteten GottesdienstÊfeiern wir  amÊFreitag,ÊdenÊÊÊ
8.ÊJuliÊ2022ÊumÊ18:30ÊUhrÊim Gemeindehausgarten in Kleinsor-heim.  Frauen aus England, Wales und Nordirland haben die Gottes-dienstordnung verfasst für diesen Höhepunkt der weltweiten Frauen-ökumene. Von Taiwan bis Kuba haben  Frauen unterschiedlicher, christ-licher Konfessionen die Gottesdienste zum Weltgebetstag vorbereitet und geleitet. Nun wollen wir dies auch: Frauen, Männer, Kinder und Ju-gendliche – alle sind dazu herzlich eingeladen den Gottesdienst gemein-sam vorzubereiten und zu feiern. Wer am Vorbereitungstermin nicht da-bei sein kann, aber gerne mithelfen möchte, kann sich bei Yvonne Frisch Tel. 09083/920811 o.  Susanne Herrmann Tel. 09083/920901 melden.   

 
MaibaumblasenÊdesÊKleinsorheimerÊPosaunenchors  

Bild: Yvonne Frisch 
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NachwahlÊimÊKirchenvorstandÊKleinsorheim Auf eigenen Wunsch hin haben Bettina Falch, Marga-rete Günther (erweiterter KV) und Ulrich Wiedemann ihr Amt im Kirchenvorstand Kleinsorheim niedergelegt. Allen drei herzlichen Dank für ihren Einsatz für die Kir-chengemeinde! Nachgewählt wurden Susanne Herrmann und  Karin Wiedemann.             Sie wurden im Gottesdienst am 1. Mai in ihr Amt einge-führt.  Gott segne ihre Arbeit in unserem Kirchenvorstand! 
 
UnsereÊKon irmandinnenÊundÊKon irmandenÊ2022 

Bild: Claudia Graumann 

Bild: Claudia Eiglmeier 
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  NeuigkeitenÊausÊdemÊKindergartenÊMäusebande Noch im März gab es Anlass zur Freude für unsere Kinder. Für unsere Turnhalle schafften wir Mattenbausteine an. Diese wurden über die Spende des Märker Werks inanziert. Nun gibt es viele Gelegenhei-ten um mit den Bausteinen Burgen, Höhlen, Rutschen und vieles mehr zu bauen. Der Phantasie der Kinder sind dabei keine Grenzen ge-setzt und so entstehen jeden Tag wunderbare Bauwerke. Anfang April gab es in unse-rem Kindergarten eine knapp zweiwöchige Corona Pause. Während dieser Zeit, gab es zahlreiche Infektionen, so dass nur eine Not-betreuung für wenige Kinder stattfand. Danach näherte sich das Oster-fest und wir freuten uns auf die Vorbereitungen für diesen weiteren Hö-hepunkt des Kindergartenjahres. Es wurde gebastelt, gebacken und für unser Osterfrühstück Kresse gesät. In unserer Küche entstanden leckere Osterlämmer und Os-terhasen, die am Osterfrüh-stück schnell verspeist waren.  Kleine Basteleien rund um Hase, Huhn und Ei sind  für die Kinder ein guter Weg, um sich mit den Symbolen des Osterfestes auseinanderzu-setzen. Für die Erzählung der bibli-schen Ostergeschichte muss man kindgerechte und altersangepasste Formen inden, die es den Kindern ermöglichen, die Ostergeschichte zu entdecken. So wurde mit unseren kleineren Kindern ein großes Boden-bild gestaltet, bei dem ausgewählte Abschnitte der Ostergeschichte mit verschiedenen Materialien nachgelegt wurden. Für unsere größeren  
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Kinder gab es außerdem noch eine Lichtbildvorführung. Am Gründonnerstag  war es dann soweit: ganz gespannt waren die Kinder schon morgens, ob der Os-terhase wohl auch im Kindergarten vorbeikommen und etwas verste-cken würde. Doch erst einmal ka-men die Gruppen bei einem Oster-frühstück zusammen. Schnell wa-ren die  selbst gebackenen Oster-hasen, Brot, Ostereier, Kresse, Schnittlauch und vieles mehr auf-gegessen. Während des Frühstücks gelang es dem Osterhasen tatsäch-lich heimlich für jedes Kind ein Geschenk im Garten zu verstecken. Für alle Kinder, ob groß ob klein, ist es immer wie-der ein tolles Erlebnis die Nester im Garten zu suchen und inden. Dieses Jahr brachte der Hase einen Spieleimer, der mit Süßigkeiten befüllt war. Für alle  Erzieher fand im April ein Erste - Hilfe - Kurs statt. Dieser Kurs war speziell für die Ar-beit in Kindertagestätten ausgerichtet und ent-hielt viel Lehrreiches rund ums Thema Sicher-heit im Kindergarten. Ein Sturz vom Kletterge-rüst, ein Insektenstich, Nasenbluten, das nicht au hört. Da ist es gut, wenn die Mitarbeiter im Kindergarten wissen, was zu tun ist. Damit alle Handgriffe im Notfall auch richtig sitzen, ist es wichtig den Kurs alle 2 Jahre zu wiederholen.   Ihre Miriam Ahne, Leitung im Kindergarten Mäusebande  
HerzlicheÊEinladungÊanÊalleÊGemeindegliederÊzumÊSommer-
festgottesdienstÊinÊunseremÊKindergarten,ÊamÊSonntag,ÊdenÊ
26.ÊJuniÊumÊ13:30ÊUhr!  

Bilder: M. Ahne 
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KindergottesdienstÊGroßsorheim:ÊOsterwegÊ2022 Am Osterwochenende waren die Gemeinde Groß-sorheim und ihre Kinder eingeladen, sich auf den Weg zu machen, um die Ostergeschichte in der Natur zu erleben und gemeinsam „Buntes“ zu gestalten.  Zwei Stationen wurden mit kindgerechten Erzählun-gen der Ostergeschichte umrahmt.  An die Kreuzigung Jesu erinnerte das Kreuz am Kir-chenberg. Hier konnten die Kinder aus Holzstöcken bunte Osterkreuze binden und dann mit nach Hause nehmen.  Bereits Zuhause gestaltete Steine zum Thema Auferstehung ließen am „Auge“ auf dem Rufenberg eine Sonne entstehen. Als Symbol für den Os-termorgen.  
Wir	sagen	DANKE	fürs	Mitmachen!	 

Stück	für	Stück	und	Stein	für	Stein,	
habt	ihr	die	Sonne	aufgehen	lassen	
und	so	ist	dieses	„große	Ganze“	ent-
standen!	 

 

AberÊwieÊgeht’sÊnunÊweiter,ÊhabtÊihrÊ
euchÊgefragt?Ê Wir wollen den Kindergottesdienst in Großsorheim  wieder ins „Laufen“ bringen. Die Idee ist, den Kindergottesdienst ab September wieder re-gelmäßig anzubieten. Hierzu suchen wir noch unterstützende Hände. 
AmÊ11.ÊSeptemberÊ indet aufÊdemÊKirchenbergÊein gemeinsamer 
Familiengottesdienst mit Pfarrerin Seeburg statt. Herzliche Einla-dung bereits hierzu! Das hört sich alles für dich interessant an und du möchtest dabei sein, damit sich für die Kinder in unserer Gemeinde wieder mehr bewegt?!                                                           Dann melde dich bei Gudrun Faul  0151-10656078 oder Lisa Zwölfer 0176-22164017. Das gesamte KiGo-Planungsteam freut sich auf eure Rückmeldungen! 
 

Bild: Lisa Zwölfer 
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KindergottesdienstÊKleinsorheim Nach 11 Jahren Einsatz im Kindergottesdienst und Krippenspiel gehen Susanne Herrmann und Yvonne Frisch in Sachen Kindergottesdienst „in Ruhestand“.  Ihnen an dieser Stelle herzlichen Dank für Ihre Arbeit, die nicht nur den Kindern, sondern der ganzen Ge-meinde viel Freude gemacht hat! Das Kindergottes-dienstteam in Kleinsorheim verändert sich damit.  Weiterhin dabei sind: Michelle Dinkelmeier, Selina Falch, Angelina Rommel und Laura Strass. Sie planen für euch einen Neustart nach der Sommerpause! 
 

NeueÊFriedhofsbankÊinÊKleinsorheim Vielleicht ist es dem ein oder anderen schon aufgefallen!? Auf dem Kleinsorheimer Friedhof steht seit einigen Tagen eine neue Parkbank.  Diese wurde von der örtlichen Theatergruppe gespendet, nachdem der Kirchenvorstand das Modell ausgesucht hat. Es ist jeder herzlich einge-laden sich zu setzen. Herzlichen Dank an die Theatergruppe für die Spende!         
 

ErinnerungÊanÊdieÊFriedhofsordnung Hiermit sei freundlich daran erinnert, dass Plastikblumen auf dem Friedhof nicht erlaubt sind. Zu entsorgen sind sie im Rest–, nicht im Bio-müll. Das Ablegen und Lagern von Gegenständen (Vasen, Hacken etc.) hinter dem Grabstein, ist nicht gestattet. 

Bild: Ida Eiglmeier 
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GottesdiensteÊJuniÊ-ÊAugust 
 
 
5.ÊJuni Pfingstsonntag 08:45 Uhr  Großsorheim:ÊAbendmahlsgottesdienst  Pfrin. Seeburg 10:00 Uhr Kleinsorheim:ÊAbendmahlsgottesdienst  Pfrin. Seeburg  
6.ÊJuni Pfingstmontag 10:00 Uhr Kleinsorheim:ÊGottesdienst    Pfr. Meuß  
12.ÊJuni Trinitatis 10:00 Uhr Großsorheim:ÊGottesdienst     Pfr. Caesperlein  
19.ÊJuni 1.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 08:45 Uhr Kleinsorheim:ÊGottesdienst     Pfr. Meuß  
26.ÊJuni 2.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 13:30 Uhr Großsorheim:ÊÊKindergartenfest   Pfrin. Seeburg  
3.ÊJuliÊ 3.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 08:45 Uhr  Kleinsorheim:ÊGottesdienst    Pfr. Lange 10:00 Uhr Großsorheim:ÊGottesdienst    Pfr. Lange  
8.ÊJuliÊ VerschobenerÊWeltgebetstag 18:30 Uhr  Kleinsorheim:ÊGemeindehausgarten    Team  
10.ÊJuli 4.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 10:00 Uhr Kreuzberg:ÊFreiluftgottesdienst   Pfrin. Seeburg &     Pfr. Martin 
17.ÊJuli 5.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 08:45 Uhr Großsorheim:ÊGottesdienst    Pfrin. Seeburg 10:00 Uhr Kleinsorheim:ÊGottesdienst   Pfrin. Seeburg  
24.ÊJuli 6.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 10:00 Uhr Großsorheim:ÊGottesdienst    Pfr. Meuß  
31.ÊJuli 7.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 08:45 Uhr Großsorheim:ÊGottesdienst    Lektin. Lechner  
7.ÊAugust 8.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 08:45 Uhr Kleinsorheim:ÊGottesdienst    Pfr. Meuß  
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14.ÊAugust 9.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 10:00 Uhr  Großsorheim:ÊGottesdienst   Pfr. Caesperlein 
 
21.ÊAugust 10.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 10:00 Uhr Kleinsorheim:ÊGottesdienst  Lektin. Weng  
28.ÊAugustÊ 11.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 10:00 Uhr Großsorheim:ÊGottesdienst Pfrin. Seeburg  
4.ÊSeptember 12.ÊSonntagÊn.ÊTrinitatis 08:45 Uhr Kleinsorheim:ÊGottesdienst  Pfrin. Seeburg  
 

SommergottesdiensteÊimÊGrünen Der Sommer ist da und es zieht uns nicht nur für die Gartenarbeit oder   einen Spaziergang nach draußen.  Auch zwei Gottesdienste feiern wir - bei gutem Wetter - im Grünen.   Kommen Sie gerne dazu! 
 

AmÊ10.ÊJuliÊumÊ10ÊUhrÊaufÊdemÊKreuzbergÊzwischenÊKleinsorheimÊ
undÊZiswingenÊzumÊThemaÊ„SoÊweitÊdieÊWolkenÊgehen“.ÊWie immer werden die Bläser der Posaunenchöre den Gottesdienst mit ausgestal-ten. Anschließend kann man noch im Feuerwehrhaus in Ziswingen beim Mittagessen zusammensitzen. 
AmÊ11.ÊSeptemberÊumÊ10ÊUhrÊaufÊdemÊKirchenbergÊinÊGroßsorheimÊ
alsÊFamiliengottesdienst.  Ê 

                                                 Bild: pixabay.de 
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VorstellungÊDekanÊFrankÊWagner Liebe Gemeindeglieder in den Kirchengemeinden des Dekanatsbezirkes Donauwörth,  liebe Leserinnen und Leser, „Mit Gott tritt man nicht auf der Stelle, sondern beschreitet einen Weg“ (Dietrich Bonhoeffer). Dieser Satz ist für mich im Moment beson-ders aktuell, beschreite ich doch in den nächsten Wochen den Weg aus dem Allgäu zu Ihnen ins Dekanat nach Donauwörth, nachdem ich im Februar zu ihrem neuen Dekan des Dekanatsbezirkes Donauwörth ge-wählt wurde. Darüber freue ich mich sehr und danke allen, die mir hier ihr Vertrauen geschenkt haben. Mit Gott beschreitet man einen Weg: meine bisherigen Wege führten mich aus dem Südries, wo ich aufgewachsen bin, zum Studium nach Neuendettelsau und Mainz, als Vikar nach Oberstaufen, als Pfarrer wei-ter nach Prien am Chiemsee, nach Mittelfranken ins Dekanat Pappen-heim und schließlich wieder nach Oberstaufen. Dort konnte ich 13 gute und erfüllte Jahre lang als Pfarrer arbeiten. Schwerpunkt hier war ne-ben der Gemeindearbeit vor allem der Bereich „Kirche und Tourismus“, in dem wir ein sehr ökumenisches Programm erarbeitet haben. Obers-taufen wurde dadurch fast so etwas wie eine ökumenische Vorzeigege-meinde.  Aber auch viele andere Arbeitsbereiche und Schwerpunkte prägten diese Zeit. Wo ich war, bin ich immer gern gewe-sen. Ich habe wunderbare Menschen getroffen, durf-te mit ihnen Heraus-forderungen meistern und viele Erfahrungen sammeln.  Und vor allem immer wieder Wege beschreiten und Menschen an be-stimmten Punkten ihres Lebens begleiten. Bild: Annette Matt 
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Nun führt mein Weg zu Ihnen ins Dekanat Donauwörth, aber ich be-schreite ihn nicht allein: begleiten wird mich meine Ehefrau Martina, die beru lich in den letzten Jahren vor allem im Bereich der Diakonie (u.a. mobiler sozialer Hilfsdienst und Demenzbegleitung) beschäftig war. Desweiteren unsere jüngere Tochter Alisia, die gerade im Abiturstress ist und sich danach auf den Weg machen wird, die Welt zu „erobern“. Und auch wenn sie eigentlich schon aus dem Haus ist, wird sich unsere ältere Tochter Judith, die im Moment im Vorbereitungsdienst als Religi-onspädagogin in Bobingen tätig ist, ein Zimmer im Pfarrhaus einrichten. Auch unsere Hündin Mimi und unser Kater Felix werden mit nach Do-nauwörth umziehen. Ich freue mich darauf, in den nächsten Jahren mit Ihnen Wege gehen zu können. Natürlich ist es nicht absehbar, welche Wege es werden: ob gute und erfolgreiche oder eher schwierige und steinige - das vermag nie-mand zu sagen. Wege sind schwer zu beschreiben, sie entstehen ja erst beim Gehen.  Aber meine bisherige Erfahrung war, dass ich meine Wege immer mit Gott an meiner Seite gehen durfte und das Vertrauen auf Gott das war, was mir Halt gegeben hat, auch wenn die Zeiten manchmal stürmisch waren. Das möchte ich gerne an Sie alle weitergeben und bin schon ge-spannt auf die Begegnungen mit Ihnen allen. Und ich freue mich ganz besonders auf die Zusammenarbeit mit allen Haupt-, Ehren- und Neben-amtlichen in den Gemeinden und im Dekanat, da ich es für mich immer sehr bereichernd erlebt habe, wenn ich in Teams zusammenarbeiten konnte.  Gerne möchte ich in meiner Anfangszeit zu Ihnen in die einzelnen Ge-meinden kommen, um die Kirchenvorstände und die Gemeinden ken-nenzulernen und lasse mich auch gerne dazu einladen, zusammen mit Ihnen Gottesdienste zu feiern. Ich bin gespannt auf das, was vor uns liegt und wünsche Ihnen allen Got-tes Segen auch auf Ihren Wegen und das Vertrauen, dass man mit Gott nicht auf der Stelle tritt, sondern einen Weg beschreitet.  Es grüßt Sie herzlich Ihr Dekan Frank Wagner 
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GeplanteÊUrnengrabanlageÊinÊGroßsorheim Die Planungen für unser Urnenfeld nehmen inzwischen Gestalt an. Wir haben im Kirchenvorstand als Standort den Platz zwischen dem Baum neben dem Kriegerdenkmal und der Wasserstelle festgelegt. Unmittelbar am Weg wollen wir eine dreigeteilte Stele anbringen auf der eine Inschrift und/oder  Symbol platziert wird. Im Anschluss daran beginnt die erste Urnenreihe mit 5 Urnengräbern. Dann folgt der erste Weg, der durch das Urnenfeld führt. Es folgt die zweite Urnenreihe mit 11 Urnengräbern und anschließend ein zweiter Weg.  

Die Blickrichtung weißt von unten nach oben. Der Betrachter schaut vom Weg auf das Urnengrab und hat im Hintergrund die Stele im Blick. Das Urnenfeld kann bei Bedarf zu einem späteren Zeitpunkt um eine dritte Reihe ergänzt werden.                                    Karl-Heinz Eberhardt  
BestattungsmöglichkeitenÊaufÊdemÊFriedhofÊGroßsorheim Mit der Urnengrabanlage kommt eine weitere Grabform auf dem Fried-hof hinzu. Bisher und auch weiterhin sind folgende Formen möglich:  Sargbestattung in einem Erdgrab, als Einzel– oder Doppelgrab. Das Erd-grab kann auch von Beginn an oder im Lauf der Jahre in ein p legefreies Rasengrab umgewandelt werden. Urnen können in ein bestehendes Erd-grab oder ein neues, kleineres Urnengrab mit Grabstein  entlang der Mauer an der Ostseite beigesetzt werden. 

Bild: Armin Huber      Stele 
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 UnsereÊHomepageÊistÊumgezogen Im Internet waren wir auch die letzten Jahre mit den wichtigsten Infor-mationen zu Kontakten und Gottesdiensten zu inden. Herzlichen Dank an Frau Oßwald, die die Seite betreut hat! 

Seit Anfang Mai ist unsere neue Homepage online und wird von Gisela Baumgärtner aus Großsorheim betreut. Die Internetseite hat nun das-selbe Design, wie die meisten Kirchengemeindeseiten in Bayern.  Mit wenigen Klicks indet man Kontaktdaten von Pfarramt und Pfarre-rin. Auch die Kirchenvorstände und Chöre sind dort mit ihren Ansprech-partnern zu inden. Gleich auf der Startseite stehen immer aktuell die nächsten Gottesdiens-te und Veranstaltungen, neben Tageslosung und den Bibelstellen für den jeweiligen Sonntag. Wer seinen gedruckten Gemeindebrief verlegt hat, kann ihn sich noch einmal digital herunterladen. Und wer eine Predigt nachhören möchte, klickt einfach auf den Link zum YouTube-Kanal „Evangelische Kirche Donau-Ries“. Hinweise und weitere Informationen zu besonderen Lebenssituationen gibt es dort ebenso, wie Wissenswertes über unsere Kirchen in Kleinsorheim und Großsorheim. Schauen Sie doch mal rein unter:  
www.kleinsorheim-grosssorheim-evangelisch.de 
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 NeueÊKasualgebührenÊinÊKleinsorheimÊabÊ1.ÊSeptemberÊ2022 Um die anfallenden Kosten zu decken, wurden folgende Anpassung der bisherigen Gebühren vom Kirchenvorstand beschlossen und kirchenauf-sichtlich genehmigt:  
Trauung:    bisher neuÊabÊ01.09.2022 Kasual:    30,00 € 40,00 € Mesner:    20,00 € 35,00 € Organist:    25,00 € 30,00 €  
Beerdigung: Kasual:    25,00 € 30,00 € Mesner:    20,00 € 40,00 € Organist:    25,00 € 30,00 € Mesner (Urnenbeisetzung) ---  10,00 €  
TaufeÊwährendÊdesÊGottesdienstes:Ê  Mesner:    kostenfrei kostenfrei Organist:    kostenfrei kostenfrei  
TaufeÊinÊeigenemÊGottesdienst: Mesner:    ---  35,00 € Organist:    ---  30,00 €  
GottesdienstÊzuÊbesonderenÊJubiläenÊ Mesner:    ---  40,00 € Organist:    ---  30,00 €     
SpendenÊbeiÊderÊFrühjahrssammlungÊderÊDiakonieÊ2022 Kleinsorheim: 50 Euro Großsorheim: 0 Euro  
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WirÊfreuenÊunsÊüberÊdieÊTaufeÊvon 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

HalbtagsausflugÊnachÊDinkelsbühlÊundÊUmgebung Herzliche Einladung zu einem kleinen Halbtagsausflug nach Din-kelsbühl und Umgebung am Mittwoch, den 29. Juni 2022.  Der Gemeindenachmittag Heroldingen veranstaltet diese Fahrt, zu der auch herzlich Teilnehmer aus anderen Dörfern willkommen sind, damit der Bus sich auch lohnt. Wir fahren um 12 Uhr ab, be-sichtigen um 13.30 Uhr eine Firma, die Drehorgeln herstellt und dazu auch ein kleines Museum hat. Danach trinken wir Kaffee in Dinkelsbühl, besichtigen Kirche und Friedhof Segringen, bevor wir nach Oettingen weiterfahren und dort Brotzeit machen, Rückkehr ca. 19.30 Uhr. Anmeldung im Pfarramt Heroldingen unter 09080/1231.                                                     Ihr Reinhard Caesperlein 
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Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag hier veröffentlicht wird, geben Sie uns bitte rechtzeitig im Pfarramt Bescheid. 

ÊÊÊHerzlicheÊGlück-ÊundÊSegenswünscheÊzumÊGeburtstag 
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 Unsere Kirchengemeinden sind Mitglied im Evang. Bildungswerk Donau-Ries e.V. Alle Erwachsenenbildungsveranstaltungen in unseren Gemeinden sind Veranstaltungen des Evang. Bildungswerkes.  Titelbild: „Ostersonne“ in Großsorheim; Foto: Lisa Zwölfer Gemeindebrief Au lage 300 Stück, V.i.S.d.P. Katharina Seeburg                        Kontoverbindungen der Kirchengemeinden  Kleinsorheim:   IBAN DE90 7206 9329 0006 4164 62 Großsorheim:    IBAN DE14 7206 9329 0006 4222 92 

Wir sind für Sie erreichbar! 
PfarramtÊKleinsorheim, Sekretärin Brigitte Beck,  Oberdorf 4, 86753 Möttingen Telefon: 09083 9019911, E-Mail: pfarramt.kleinsorheim@elkb.de Bürozeit: Do 8:30 - 10:30 Uhr  
PfarrerinÊKatharinaÊSeeburgÊ Kirchstr. 5,  86738 Deiningen Telefon: 0160 94843892   E-Mail: katharina.seeburg@elkb.de   
www.kleinsorheim-grosssorheim-evangelisch.de 
 Predigten und Gottesdienste gibt es auch bei YouTube:  Evangelische Kirche Donau-Ries Die 3 Dekanate sind jetzt auch auf Facebook und Instagram:  www.instagram.com/donau.ries.evangelisch/ 


